
Das historische Herz unserer Stadt soll aufblühen: 

Marktheidenfelder Erklärung von SPD und BBB 

zur Innenstadtentwicklung in Bruchköbel 

 

1. Der Freie Platz ist die historische Mitte unserer Stadt. Hier sehen wir ein 

großes Entwicklungspotenzial. Wir müssen die Rahmenbedingungen so 

schaffen, dass Unternehmer dort wieder investieren wollen. Seit  Jahren 

verkommt das Alte Rathaus. Weitere Läden in der Innenstadt haben bereits 

den ohnehin schwierigen Wettbewerb im Einzelhandel nicht überlebt. Wir 

müssen dringend handeln. 

 

2. Unser Besuch in Marktheidenfeld hat gezeigt, dass eine gut gemachte 

Verkehrsberuhigung ein wirksames Mittel sein kann, um eine Innenstadt 

zu beleben. Deshalb sprechen wir uns für eine spürbare Verkehrsberuhigung 

am Freien Platz aus. Wir stellen uns eine Art Fußgängerzone vor, in der der 

Verkehr nur noch mit Schrittgeschwindigkeit durchfährt. Zusätzliche 

Kurzparkzonen sollen den Anreiz erhöhen, Menschen mitten in der Stadt 

abzusetzen und dort wieder abzuholen. Zudem soll ein Familienbus Menschen 

aus allen Stadtteilen dorthin bringen und wieder abholen. 

 

3. Der Durchgangsverkehr auf der Hauptstraße macht den Aufenthalt in der 

Mitte unserer Stadt unattraktiv. Nach der Renovierung der Hauptstraße ist 

die Durchfahrtsgeschwindigkeit im Bereich des Freien Platzes von 30 km/h auf 

50 km/h erhöht worden. Das bringt nur mehr Lärm und mehr Gefahren für 

Fußgänger und Fahrradfahrer. Eine völlig falsche Richtung. Mit dem Land 

Hessen muss endlich verhandelt werden. Es ist es notwendig, mit einer 

breiten Mehrheit aus Politik, Geschäftsleuten und Bürgern den neuen 

Bürgermeister Dirk Vogel bei den vermutlich schwierigen Verhandlungen mit 

dem Land Hessen zu unterstützen. Gemeinsam wollen wir über unser 

Stadtzentrum selbst bestimmen. Wir stehen jetzt am Anfang. Die Lösung wird 

nicht zu Lasten von Bürgerinnen und Bürgern gehen, die am Freien Platz oder 

in den angrenzenden Straßen wohnen. Die Belastung durch den dort heute 

schon vorhandenen Verkehr wird auf keinen Fall erhöht werden. Gemeinsam 

mit dem Land Hessen wollen wir eine Lösung zu suchen, die die Aufenthalts- 

und Einkaufsqualität mitten in unserer Stadtmitte spürbar verbessert. 

 

4. Wir brauchen einen sogenannten „Magnetbetrieb“ am Freien Platz. 

Darunter versteht man einen Betrieb, der Besucher in die Innenstadt lockt. 



Aus unserer Sicht kommt nur ein Café oder Gastronomiebetrieb am Freien 

Platz in Frage. Eine solche Maßnahme ist auch kurzfristig zu realisieren – 

vorstellbar wäre ein städtebaulicher Wettbewerb. 

 

 

 


